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keiner physischen Anstrengung aussetzen kann ; stets
findet er Bahn oder Schiff zu seiner Verfügung, um
einen Teil oder den ganzen Ausflug hequem auszu-
führen. Anderseits kommt aber auch der tüchtige
Wanderer auf seine Rechnung, da sich von fast jeder
Station einer der Bahnen oder des Schiffes aus loh-
nende Wanderziele bieten.

Neben dem Verehrer einer gesegneten Natur und
eines frischen, mitreissenden Volkstums kommt aber in
Lugano auch der Kunstfreund nicht zu kurz. Im Gegen-
teil: Nirgends in tessinischen Landen sind Werke mittel-
alterlicher Kunst so rein und reich vorhanden, war es

doch jahrhundertelang ein Mittelpunkt der Künstler,
und fast unabsehbar ist die Reihe der Meister, die von
hier und den umliegenden Ortschaften ausging. Aber
auch bedeutende italienische Künstler haben hier ge-
wirkt und manch herrliches Werk hinterlassen, wie,
um nur einen zu nennen, Bernardino Luini, der in der
Kirche S. Maria degli Angioli wohl seine vollendetsten
Fresken schuf.

Neben dem Genuss des alten Lugano wird der mo-
derne Kulturmensch die Annehmlichkeit und den Kom-
fort der palastähnlichen Hotels und eleganten Cafés,
die meist in schönster Quaianlage oder in aussichts-
reicher Höhe stehen, nicht verschmähen. Das gesell-
schaftliche Leben Luganos hat sich in einer Weise ent-
wickelt, dass es neben dem jeder andern internationalen
Kurstadt glänzend besteht. In allen grössern Hotels

finden regelmässige Soirées dansantes statt, abwechselnd
mit Blumenfesten, Maskenbällen und andern Attrak-
tionen ; desgleichen in den grossen Cafés, wo auch die
hohe Musik eine besondere Pflege erfährt. Im Kursaal
finden täglich zwei Konzerte — im Sommer im Garten —
sowie Variétés- und Kinovorstellungen statt. Im Früh-
ling und Herbst gastieren meistens italienische und
deutsche Opern- und Operetten-Ensembles. Dem sport-
liebenden Besucher Luganos steht in Magliaso (zwanzig
Minuten von Lugano) ein 18 holes Golflinks, wohl einer
der schönstgelegenen der Welt, zur Verfügung. Ferner
finden sich zahlreiche, mit allen modernen Einrich-
tungen versehene Tennisplätze. Schliesslich sei auch
auf die grossen Veranstaltungen der Kurdirektion hin-
gewiesen, die je nach der Jahreszeit variieren : Blumen-
feste, Seenachtfeste mit grandioser Beleuchtung der
Quaianlagen, Hotels und öffentlichen Gebäude, dann
internationale Regatten und Motorradrennen, Tennis-
und Golf-Meisterschaftsspiele.

Die Lage Luganos an der internationalen Gotthard-
linie hat nicht wenig zu seinem Aufschwung beige-
tragen. Sowohl von Norden (Basel, Luzern, Zürich), als
auch von Süden (Venedig, Genua, Mailand) ist es in
wenigen Stunden erreichbar. Desgleichen sind die Ver-
bindungen aus Graubünden, dem Berner Oberland und
von Montreux und den Walliser Kurorten die denkbar
günstigsten. V. Venner.
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Die schweizerischen Bundesbahnen, und mit ihnen
auch die meisten privaten Eisenbahn- und Dampfschiff-
Unternehmungen der Schweiz, geben ausser den Billetten
einfacher Fahrt zu normalem Preise zur Erleichterung
und Belebung des Reiseverkehrs verschiedene Arten
von Billetten zu ermässigtem Preise aus. Als solche
sind zunächst zu nennen die Hin- und Rückfahrtsbillette
mit einer Geltungsdauer von 10 Tagen. Soweit diese
Billette wahlweise Gültigkeit über zwei oder mehr
Wege haben, können sie auch als Rundreisebillette
benützt werden, indem die Hinfahrt über den einen,
die Rückfahrt über den andern Weg gemacht wird.
Kommen nur Bundesbahnstrecken in Betracht, so ist
dies auch möglich bei den nur über einen Weg lautenden
Hin- und Rückfahrtsbilletten, indem man sie zur Rück-
fahrt über einen andern Weg gültig schreiben lässt,
unter Nachbezahlung des Fahrpreises für die Mehr-
distanz, wenn dieser Weg länger ist. Für besonders

beliebte, häufig ausgeführte Rundfahrten liegen an den
Billettschaltern ohne Vorausbestellung beziehbare Rund-
fahrtbillette auf; ihre Geltungsdauer beträgt 10 Tage
für Rundfahrten von weniger als 300 km, 45 Tage für
Rundfahrten von mindestens 300 km. Für Rundreisen
dieses Umfanges, die weniger häufig ausgeführt werden,
kann man sich 45 Tage gültige Rundreisebillette zu-
sammenste/Zen lassen ; Bestellungen auf solche Billette
nehmen alle Stationen entgegen. V/er während zwei oder
vier Wochen volle Bewegungsfreiheit in der Benützung
eines Netzes von rund 5000 km schweizerischer Bahn-und
Schiffsstrecken haben möchte,löse ein Generalabonnement
für 15 oder 30 Tage. Für Gesellschafts- und Schulfahrten
werden Kollektivbillette zu bedeutend ermässigten Preisen
ausgegeben ; insbesondere wird die für Schüler bis zu
15 Jahren gewährte Ermässigung kaum in einem andern
Land erreicht. Nähere Auskunft ist auf allen Stationen
erhältlich.
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